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(54) Fräsmaschine mit rotierendem Fräswerkzeug für gesteinsartige Materialien

(57) Fräsmaschine mit rotierendem Fräswerkzeug
mit auf dem Umfang verteilten Fräsmeißeln für
gesteinsartige Materialien.

Zum Abfräsen insbesondere sehr harter Materia-
lien
wie Beton ist eine Schlagwirkung sehr vorteilhaft oder
gar notwendig. Diese versuchte man bisher durch Über-
lagerung einer Exzenterbewegung auf den umlaufen-
den Fräser zu simulieren. Die neue Fräsmaschine
induziert eine echte Schlagwirkung ähnlich einem Bohr-
hammer in die Meißel.

Die Schlagwirkung wird vom Inneren der Fräswelle
hydraulisch oder pneumatisch in die beweglichen Mei-
ßelspitzen eingebracht. Beschrieben wird eine pneuma-
tische Lösung, die eine Schlagwirkung der Meißel nur
beim Eingriff ins Fräsgut sicherstellt.
Die Schlagwirkung wird von Kolben erzeugt, deren
Enden abwechselnd von einem im Inneren umlaufen-
den Ring mit höherem und niedrigerem Druck beauf-
schlagt werden.

Die Fräsmaschine eignet sich insbesondere für
Bodenfräsen, zur Bearbeitung von Beton- oder Asphalt-
Flächen.
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